
Gottseidank haben die Kindersozialdienste 

so viele gute Geister im Hintergrund!

Unser technisches Mastermind ist 

 Bernhard Kantner . Ohne ihn würden wohl 

die Computer stillstehen, die Telefone 

krachen und das Netzwerk 

zusammenbrechen. So einen Alleskönner 

braucht unser Büro! 

Wenn es handwerklich wird, dann rufen 

wir  Karl Mayer  an. Er kommt sofort, sieht 

sich die Baustelle an, kauft das Material und 

schon wackeln die Sessel nicht mehr, das 

Licht funktioniert wieder und 

die Leiste ist angeklebt. Solche Handwerker 

sind eine Rarität! 

Früher haben die beiden in unserem Büro 

gearbeitet. Jetzt wo  Marietta Gradwohl  und

 Grete Ranzenberger  in Pension sind, dürfen 

wir sie aber immer noch um Hilfe bitten. 

Dann sortieren sie über Wochen alte Akten 

aus, etikettieren Kuverts oder falten Briefe. 

Das ist ein echtes Geschenk! 

Weil aber ohne Geld kaum was läuft, sind 

wir so glücklich über all 

die Menschen, die uns mit 

kleinen und großen Spenden 

unterstützen! 

 Walter Müller  veranstaltet 

großartige Outdoor-Aktivitäten. 

Die Einnahmen von zwei seiner 

wunderbaren Schneeschuh-

Wochenenden hat er den sozialen 

Aktivitäten in St. Martin gespendet.

Manche Menschen wollen ihre 

Freude gerne teilen. Und so haben 

 Geburtstagskinder  um Spenden 

für die Kindersozialdienste statt 

Geschenken gebeten. Vielen Dank! 

Rotary-Club
Klosterneuburg

Unsere besonderen Ferienwochen 

können wir nur durchführen, weil 

wir für sie großzügige Spenden 

vom Club Rotary Klosterneuburg 

bekommen. 

Auch Barmherzigkeit International 

hat uns bei den Ferienwochen 

wieder sehr großzügig unterstützt. 

 Die Klosterneubürgerinnen 

haben eine wunderbare Tradition 

entwickelt. Immer im Advent 

veranstalten sie gemeinsam 

mit der Sängerin  Amelie Peebo 

„Christmas im Palmenhaus“, in 

einem privaten Wintergarten. 

Die Einnahmen kommen

den Kindersozialdiensten zugute. 

Dass selbst in traurigen Zeiten, 

wenn ein Mensch stirbt, an die 

Kindersozialdienste gedacht 

wird, rührt uns besonders. Von 

mehreren Begräbnissen kam die 

 Kranzablöse  den Kinder-

sozialdiensten zugute. 

Und wie schon seit Jahrzehnten 

gibt es immer wieder die verläss-

liche Hilfe durch die

Weihnachtsmärkte  von St. Martin 

und vom Stift Klosterneuburg. 
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